
LIQUIDITÄTSPLANUNG/
-MANAGEMENT

WIE UNTERNEHMER
BANKDIENSTLEISTUNGEN
WAHRNEHMEN
UND NUTZEN

UNTERNEHMER UND FINANZEN:

ES BESTEHT HANDLUNGSBEDARF

DEVISEN-
MANAGEMENT

FINANZIERUNG DOKUMENTAR-
GESCHÄFT

Eine mangelhafte Finanzierung, verspätete Zahlungen von 
Kunden wie auch Forderungsausfälle sind oftmals der Grund, 
dass ein Unternehmen in Liquiditätsschwierigkeiten gerät. Die 
Steuerung der Liquidität ist eines der wichtigsten Ziele der Un-
ternehmensführung. Die Planung der flüssigen Mittel umfasst 
alle getätigten Massnahmen, um die Zahlungsfähigkeit eines 
Unternehmens sicherzustellen.

Unternehmer sehen klare Optimierungsmöglichkeiten für die eigenen 

Finanzen:

Unternehmer bewerten die Qualität der Bankberatung je nach Thema 

sehr unterschiedlich und fühlen sich nicht optimal beraten:

Die Produkte zur Sicherung von Aussenhandelsge-

schäften sind einer Mehrheit der Handels- und Pro-

duktionsunternehmen bekannt, wurden jedoch 

mit Ausnahme der Bankgarantien (42%) innerhalb 

von 12 Monaten nur von max.

Nahezu alle befragten Un-

ternehmer kennen die gän-

gigsten Finanzierungsmo-

delle

Die gängigsten Devisenpro-

dukte sind im Schnitt rund 

2 von 3 Unternehmern be-

kannt

Bis auf die Möglichkeiten 

des Cash-Pooling und des 

kurzfristigen Callgelds sind 

die Produkte bekannt

Handels- und Produktions-

unternehmen nutzen  

Dokumentargeschäfte

Die effektive Beanspru-

chung von Finanzierungs-

lösungen ist überraschend 

tief bei max. 33%

Abgesehen vom einfachen 

Kassageschäft nutzt nur 

rund 1 von 10 der befragten 

Unternehmer weitere Devi-

senprodukte

Die tiefe Nutzung von Fest-

geldern ist zu einem gro-

ssen Teil dem Tiefzinsum-

feld zuzuschreiben

Nützliche Dienstleistungen 

im Dokumentargeschäft 

werden von den Befragten 

selten genutzt

Kaum genutzt wurden 

bekannte Finanzierungs-

formen wie Fester Vor-

schuss oder Darlehen. 

Hier kommt offensichtlich 

die hohe Liquidität vieler 

Unternehmen zum Vor-

schein.

der befragten Unternehmer 

kennen den aktuellen Zinsatz 

ihrer Kontokorrentverzinsung 

nicht

genutzt. genutzt

nutzen Devisenter-

mingeschäfte zur 

Absicherung von 

Devisenrisiken.

Devisenterminge-

schäfte zur Ren-

diteoptimierung 

werden von

Danach gefragt, unterschätzte 1 von 3 befragten Unter-

nehmer die Schwankungsbreite von Währungen deutlich 

(am Beispiel USD-CHF).

Kontokorrentkredit 33%

Leasing 32%

Betriebsmittelkredit 16%

Investitionskredit 14%

Darlehen (1 - 5 Jahre) 13%

Fester Vorschuss 11%

Handelsfinanzierung 4%

Factoring 3%

Forfaitierung 1%

BANKDIENSTLEISTUNG KENNEN NUTZEN

Dokumentarinkasso 63% 13%

Dokumentarakkreditiv 79% 15%

Bankgarantien 90% 42%

Was wünschen sich die befragten Unternehmer von Ihrer Bank in  

Sachen Liquiditätsplanung- und -management?

 Aktivere Beratung (22%)

 Praxisnahe Beratung (13%)

 Individuelle Beratung (12%)

Was wünschen sich die befragten Unternehmer von Ihrer Bank in  

Sachen Finanzierung?

 Flexibilität (17%)

 Aktivere Beratung (13%)

 Bessere Konditionen (10%)

Was wünschen sich die befragten Unternehmer von Ihrer Bank in  

Sachen Dokumentargeschäft?

 Mehr Branchenwissen

 Aktivere Beratung

 Transparenz der Risiken

Was wünschen sich die befragten Unternehmer von ihrer Bank in  

Sachen Devisenmanagement?

 Aktivere Beratung (33%)

 Bessere Kurse/Konditionen (19%)

 Prognosen zur Währungskursentwicklung (5%)

Die Bank der Privat- und Geschäftskunden

Studie zur
Financial Literacy
der Unternehmer

In einer zunehmend globalisierten Welt sind Handels- und 
Dienstleistungsunternehmen sowie Freiberufler mit den 
Chancen und Risiken aus Geldflüssen in Fremdwährungen 
konfrontiert. Vor allem produzierende und handelnde Firmen 
generieren einen wesentlichen Teil ihres Umsatzes in fremden 
Währungen. Wer Chancen wahrnimmt und Risiken absichert, 
kann gegenüber den Mitbewerbern punkten.

Das Angebot an Finanzierungslösungen hat zugenommen. 
Entsprechend ist der Bedarf an Beratung gestiegen, denn die 
Wahl der richtigen Finanzierungsform einerseits und die Aus-
gestaltung der Konditionen andererseits sichern die Wettbe-
werbsfähigkeit eines Unternehmens und steigern die Kon-
kurrenzfähigkeit. Mehr denn je gilt: Die richtige Lösung ist 
individuell und auf die Bedürfnisse des Kunden zugeschnitten. 

Der durch die Globalisierung fortschreitende Handels- und Zah-
lungsverkehr verlangt nach Standardisierung und effizienten Ab-
sicherungsmöglichkeiten. Exporteure und Importeure sind für die 
Abwicklung ihrer Geschäftstransaktionen auf eine vernetzte Bank 
angewiesen. Diese bietet mit dem Dokumentargeschäft passen-
de Sicherungs- und Abwicklungsinstrumente an. Die Beratung 
spielt in diesem komplexen Gebiet eine entscheidende Rolle.

Im Kapitel Dokumentargeschäft wurden nur Unternehmer aus Industrie und Handel befragt (58 Interviews). 

Expertenkommentar zum Liquiditätsmanagement 

Unternehmer, die Geld in bar horten, statt es kurzfristig 

bei Instituten mit guter Verzinsung zu platzieren, verpas-

sen durch ihr passives Verhalten  interessante Opportunitä-

ten. Die tiefen Zinsen verstärken das Phänomen der kleinen 

Zahlen mit grosser Wirkung zusätzlich. Ich treffe regelmäs-

sig Kunden, bei denen ich im  Liquiditätsmanagement und 

auch bei kurzfristigen Finanzierungen rasch und einfach 

Optimierungen vornehmen kann. 

Ganzen Beitrag lesen mit konkreten Tipps für Unternehmer www.cic.ch/blog_cash

Expertenkommentar zu Finanzierungen

Wo ist der Zinssatz derzeit höher: Bei einem Kontokorrent-

kredit oder bei einem festen Vorschuss? Die Treuhänder aus-

genommen, wusste es weniger als ein Drittel der befragten 

Unternehmer. Es erstaunt mich daher nicht, dass ebenfalls 

ein Drittel  unzufrieden ist mit der Beratung durch ihre Bank. 

Der Wunsch nach aktiverer Beratung und flexibler Lösungs-

erbringung ist richtig, denn die beste  Finanzierungslösung 

ist immer die individuelle.

Ganzen Beitrag lesen mit konkreten Tipps für Unternehmer www.cic.ch/blog_finance

Expertenkommentar zum Devisenmanagement

Sowohl meine Erfahrung und unsere Studie zur Financial 

Literacy zeigen, dass auch Unternehmer den Einfluss von 

Fremdwährungen oft unterschätzen. Ein Unternehmen  

sollte  eigentlich bis auf wenige Ausnahmen kein Kassa-

geschäft brauchen, denn ein solches bedeutet nämlich 

nichts anderes, als dass die Möglichkeit eines Terminge-

schäftes im Vorfeld verpasst wurde. Der Umgang mit Fremd-

währungen entscheidet über Haben oder Nichthaben. 

Ganzen Beitrag lesen mit konkreten Tipps für Unternehmer www.cic.ch/blog_forex

Expertenkommentar zu Dokumentargeschäften

Viele international tätige Unternehmen unterschätzen den 

Nutzen von Dokumentargeschäften zur Absicherung von 

Transaktionen. Dabei handelt es sich um standardisierte 

Absicherungsinstrumente, die sowohl dem Käufer wie auch 

dem Verkäufer mehr Sicherheit bringen. Da das Wissen um 

die Funktionsweise eines Dokumentarinkassos oder eines 

Akkreditivs oft oberflächlich ist, werden entsprechende 

 Lösungen leider häufig gar nicht erst in Betracht gezogen.

Ganzen Beitrag lesen mit konkreten Tipps für Unternehmer www.cic.ch/blog_trade

 Nicht nur die Freiberufler, auch die grösseren Handels, Dienstleis-

tungs- und Produktionsunternehmen fühlen sich zu rund einem Drit-

tel ungenügend beraten.

 Es sind insbesondere Vertreter der freien Berufe wie Architekten, 

Ärzte und Rechtsanwälte die sich in Sachen Devisenmanagement 

ungenügend beraten fühlen (zwischen 50% und 73%).

 Am häufigsten wird mit 33% der Kontokorrentkredit genutzt.
 Die befragten Handelsunternehmen erwirtschaften über 40% ihres 

Umsatzes in Fremdwährungen.

 Kontolösungen und eBanking werden von allen Unternehmern 

genutzt.

 Handelsunternehmen nutzen die Möglichkeiten des Dokumtarge-

schäfts weniger als Produktionsunternehmen.

 47% der Befragten kennen den Zinssatzunterschied zwischen 

Kontokorrent und fester Vorschuss nicht.

fühlen sich

weniger gut

bis schlecht

beraten.

Insgesamt

fühlen sich

weniger gut

bis schlecht

beraten.

Weniger

gut bis

schlecht

beraten

sind

Weniger

gut bis

schlecht

beraten

sind

 Knapp ein Drittel der befragten Unternehmer (29%) sieht deutliches 

Optimierungspotenzial im Bereich der eigenen Finanzierung. Die Zu-

friedenheit mit der Bankberatung wird in knapp 35% der Fälle als 

schlecht oder weniger gut empfunden. Das Ergebnis deutet auf di-

verse Optimierungsmöglichkeiten hin, wobei kein dringender Hand-

lungsbedarf hervorgeht.

 Weniger als ein Drittel der befragten Unternehmer (27%) sieht 

klare Optimierungsmöglichkeiten im Bereich des Dokumentarge-

schäfts. 40% der befragten Unternehmer sind hingegen mit der 

Bankberatung nicht zufrieden. Im Dokumentargeschäft besteht 

vor allem von Seiten der Bankberatung ein Handlungsbedarf.

 Mehr als 40% der befragten Unternehmer sehen deutliches Opti-

mierungspotenzial in ihrer Liquiditätsplanung. Gleichzeitig fühlt 

sich knapp die Hälfte (47%) der befragten Unternehmer schlecht 

oder weniger gut durch die Bank beraten. In der Bewirtschaftung 

der Liquidität besteht für viele Unternehmer deutlicher Hand-

lungsbedarf.

 Im Bereich der Liquiditätsplanung fühlt sich die Berufsgruppe der 

Rechtsanwälte am schlechtesten beraten. 58% bezeichnen ihre 

Bankberatung als schlecht oder weniger gut.

 Am deutlichsten bekunden internationale Handelsunternehmen 

eine Unzufriedenheit mit der Bankberatung (47%).

FAKTEN ZUR STUDIE

Financial Literacy der Unternehmer: Die Studie zur unterschiedlichen 

Wahrnehmung und Nutzung von Bankdienstleistungen durch Unter-

nehmer ist im Auftrag der Banque CIC (Suisse) durch die Fachhochschule 

Nordwestschweiz durchgeführt worden. Die Einzelbefragung (online nach 

vorgängigem telefonischen Briefing) erfolgte im Zeitraum vom 02. bis 23. 

Dezember 2013 durch das Marktforschungsinstitut Löwenheck, Basel.

 Befragt wurden insgesamt 363 Entscheidungsträger von Unterneh-

men bzw. selbständige Unternehmer in der Deutschschweiz. Die Stich-

probe ist für die Grundgesamtheit der entsprechenden Schweizer Unter-

nehmen repräsentativ (ausgenommen Dokumentargeschäft).

 Jeder zweite befragte Unternehmer (49%) sieht deutliches Optimie-

rungspotenzial im Bereich des eigenen Devisenmanagement. Die Zu-

friedenheit mit der Bankberatung wird in knapp 43% der Fälle als 

schlecht oder weniger gut empfunden. In der Bewirtschaftung von 

Fremdwährungen besteht für viele Unternehmer deutlicher Hand-

lungsbedarf.

BEFRAGTE UNTERNEHMER-GRUPPEN

Handel (16%)

Dienstleister (15%)

Industrie (14%)

Treuhänder (14%)

Rechtsanwälte (13%)

Immobilien (10%)

Architekten (9%)

Ärzte (9%)

Der feste Vorschuss mit deutlich attraktiveren Zinskondi-

tionen wäre für viele Unternehmer eine Option.

Potenzial Selbstkenntnis Potenzial Selbstkenntnis Potenzial Selbstkenntnis Potenzial SelbstkenntnisUnzufriedenheit Bankberatung Unzufriedenheit Bankberatung Unzufriedenheit Bankberatung Unzufriedenheit Bankberatung

T
IE

F

T
IE

F

H
O

C
H

H
O

C
H

T
IE

F

T
IE

F

H
O

C
H

H
O

C
H

T
IE

F

T
IE

F

H
O

C
H

H
O

C
H

T
IE

F

T
IE

F

H
O

C
H

H
O

C
H

Andreas Dill

Relationship  
Manager Grands 

Comptes

René Bachmann

Leiter  
Devisenhandel

Reto Bornhauser

Relationship  
Manager Key  

Clients

Jean-Claude  
Perrelet

Senior  
Documentary  

Officer

35%

43%

47% 40%

39%

15%

15%

6%

6
5

%

5
7

%

5
3

%

40
%

47
%

49
%

43
%

29
%

35
%

27
%

40
%

6
0

%

PE
RFE

KT 
/ G

UT

PE
RFE

KT 
/ G

UT

PE
RFE

KT 
/ G

UT

PE
RFE

KT 
/ G

UT

Die Zinssätze im Vergleich (Quelle: Anbieter per 25.09.2014)

Raiffeisen 0.010%

UBS  0.010%

Credit Suisse  0.025%

BLKB  0.025%

Migrosbank   0.050%

BKB  0.010%

Banque CIC (Suisse)    0.125%

Liquiditätsplanung

Liquiditätsplanung

Finanzierung

Finanzierung

Devisenmanagement

Devisenmanagement

Dokumentargeschäft

Dokumentargeschäft
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UND WO STEHEN SIE?

Machen Sie den Test und vergleichen Sie 

Ihre Angaben exklusiv mit den Antworten 

der Unternehmer aus Ihrer Branche:

www.unternehmer-und-finanzen.ch

Meine geschäftliche Liquiditätsplanung bewerte ich als … Mein geschäftliches Devisenmanagement bewerte ich als … Die Finanzierung für mein Geschäft bewerte ich als … Die Sicherung von Aussenhandelsgeschäften in meinem Unternehmen 

bewerte ich als …

Wie fühlen Sie sich durch Ihre Bank beraten? Wie fühlen Sie sich durch Ihre Bank beraten? Wie fühlen Sie sich durch Ihre Bank beraten? Wie fühlen Sie sich durch Ihre Bank beraten?

Rund um die Liquidität bieten Banken verschiedene Dienstleistungen an.

Welche Dienstleistungen kennen Sie?

Rund um das Devisenmanagement bieten Banken verschiedene Dienst-

leistungen an. Welche Dienstleistungen kennen Sie?

Rund um das Devisenmanagement bieten Banken verschiedene Dienst-

leistungen an. Welche Dienstleistungen nutzen Sie?

Banken bieten verschiedene Finanzierungsprodukte an.

Welche kennen Sie?

Banken bieten verschiedene Finanzierungsprodukte an. Welche nutzen 

Sie?

Rund um das "Dokumentargeschäft" bieten Banken verschiedene 

Dienstleistungen an. Welche Dienstleistungen kennen Sie?

Rund um das "Dokumentargeschäft" bieten Banken verschiedene 

Dienstleistungen an. Welche Dienstleistungen nutzen Sie?

Rund um die Liquidität bieten Banken verschiedene Dienstleistungen an.

Welche Dienstleistungen nutzen Sie?

18% perfekt

9% perfekt

23% perfekt

10% perfekt

5% perfekt 6% perfekt 9% perfekt 4% perfekt

41% gut, aber es gibt 
möglicherweise ein-
zelne Optimierungs-
möglichkeiten

35% gut, aber es gibt 
möglicherweise ein-
zelne Optimierungs-
möglichkeiten

46% gut, aber es gibt 
möglicherweise ein-
zelne Optimierungs-
möglichkeiten 59% gut, aber es gibt 

möglicherweise ein-
zelne Optimierungs-
möglichkeiten

47% gut 51% gut 56% gut 56% gut

33% in Ordnung, aber es 
gibt sicher Optimierungs-
möglichkeiten

37% in Ordnung, aber es 
gibt sicher Optimierungs-
möglichkeiten

24% in Ordnung, aber es 
gibt sicher Optimierungs-
möglichkeiten

22% in Ordnung, aber es 
gibt sicher Optimierungs-
möglichkeiten

20% weniger gut 23% weniger gut
17% weniger gut 16% weniger gut

99% 89%

58%

97%

33%

90%

42%

94%

95% 74%

15%

96%

32%

35%

94%
67%

9%

96%

16%

79%

15%

27%

92%

65%

9%

94%

14%

26%

92%

60%

7%

90%

11%

63%

13%

23%

69% 77%

13%

6%

47% 58%

6%

75%

4%

63%

3%

43%

1%

7%

7% vernachlässigt, und es 
gibt sicher viele Optimie-
rungsmöglichkeiten

12% vernachlässigt, und es 
gibt sicher viele Optimie-
rungsmöglichkeiten

5% vernachlässigt, und es 
gibt sicher viele Optimie-
rungsmöglichkeiten

5% vernachlässigt, und es 
gibt sicher viele Optimie-
rungsmöglichkeiten

27% schlecht/gar nicht 20% schlecht/gar nicht 18% schlecht/gar nicht 24% schlecht/gar nicht

1% weiss nicht

6% weiss nicht

2% weiss nicht

3% weiss nicht

E-Banking

Kontokorrentüberzug

Überjährige Anlagen

Festgeld

Kontolösungen mit Zinsvorteil

Callgeld

Cash-Pooling

Leasing

Kontokorrentkredit

Darlehen (1 - 5 Jahre)

Investitionskredit

Betriebsmittelkredit

Fester Vorschuss

Factoring

Handelsfinanzierung

Forfaitierung

Kontokorrentkredit

Leasing

Betriebsmittelkredit

Investitionskredit

Fester Vorschuss

Darlehen (1 - 5 Jahre)

Handelsfinanzierung

Factoring

Forfaitierung

Bankgarantien

Dokumentarakkreditiv

Dokumentarinkasso

Bankgarantien

Dokumentarakkreditiv

Dokumentarinkasso

E-Banking

Kontolösungen mit Zinsvorteil

Kontokorrentüberzug

Festgeld

Überjährige Anlagen

Cash-Pooling

Callgeld

Devisen Kassengeschäft

Devisentermin-/Devisenwapge-
schäft (Absichern Risiko)

Limited Order (Absichern Risiko)

Natural Hedge

Limited Order (Renditeoptimierung)

Devisentermin-/Devisenswapge-
schäft (Renditeoptimierung)

Devisen Kassengeschäft

Devisentermin-/Devisenwapge-
schäft (Absichern Risiko)

Limited Order (Absichern Risiko)

Natural Hedge

Limited Order (Renditeoptimierung)

Devisentermin-/Devisenswapge-
schäft (Renditeoptimierung)


